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Das „Beschneidungserlaubnis-Gesetz“ und seine Resonanz 

in Organisationen und Medien 
 

Tätigkeitsbereiche 

• Erstellung von Radioproduktionen und Dokumentarfilmen u.a. zu den 

Themen weibliche Genitalverstümmelung, Zwangsheirat 

• 2011–2014 im Vorstand von pro familia NRW: 2012/13 Fachtagsorganisati- 

on zur Jungenbeschneidung, Mitautorin daraus folgender Stellungnahme. 

• Seit 1998: Forschung und Arbeit zum Themenfeld Patriarchat und 

genitale Selbstbestimmung (https://www.renate-bernhard.de/mein-

fachgebiet/) 

• 2016 gemeinsamer Vortrag mit Dr. Kolja Eckert und Önder Özgeday: 

„Jungenbeschneidung - (K)ein Thema für den Kinderschutz?“ 

 
aktuelle Veröffentlichungen 

• „Routinemäßige Vorhautamputationen sind sinnlos und gefährlich“. 

März 2017. Hebammenforum 

• „Mit oder ohne? - Was Frauen über die männliche Vorhaut wissen sollten“. 

März 2016. DHIVA. 

• „HIV-Prävention und männliche Beschneidung - fragwürdiges Vorgehen 

der WHO in Afrika“. Dezember 2015. DHIVA. 

• mit Sigrid Dethloff: „Hibos Lied - Beschnittene Frauen und die Macht der 

Tradition“ (55 Min.). 2007. 
• aktuelle Veröffentlichungen: https://www.renate-bernhard.de/mein-

fachgebiet/publikationen/ 
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